
 

 

 

 

 

Ausbildungsplan für das praktische Studiensemester im Bachelorstudiengang Ressortjournalismus 

Zeitlicher Umfang:  

Im Sommersemester mind. 20 Wochen, max. 30 Wochen 

Im Wintersemester mind. 20 Wochen, max. 28 Wochen 

Zeitliche Lage: 6. Studiensemester 

I. Praktische Ausbildung 

Ausbildungsziel: 

Das Praktische Studiensemester soll dem Studierenden anhand konkreter Aufgabenstellungen einen tiefergehenden 

Einblick in das vielschichtige Berufsfeld journalistischer Arbeit in unterschiedlichen Medienbereichen ermöglichen. Ziel ist 

die praktische Vertiefung journalistischer Kenntnisse aus dem Studium, wie auch die Vermittlung von technischen, 

organisatorischen und wirtschaftlichen Zusammenhängen in der Medienbranche. 

Ausbildungsinhalte: 

Einblick in betriebliche Abläufe von Redaktionen, Verlagen, Multimedia-Unternehmen, Pressestellen oder PR-Agenturen 

durch selbständige Bearbeitung von Aufgaben im journalistischen Bereichen, Kennenlernen der Abläufe in 

Schnittstellenbereichen (Gestaltung, Technik, Produktion, Vertrieb). 

II. Praxisseminar (2 SWS) 

Richtziel:  

Verknüpfen der theoretischen Kenntnisse mit den Erfahrungen aus der Praxis. Fähigkeit, Abläufe und Probleme 

selbständig zu erfassen, darzustellen und zu beurteilen. Erfahrung im Lösen von Problemen im Team.  

Inhalt:  

Erfahrungsaustausch, Anleitung und Beratung, Vertiefung und Sicherung der Erkenntnisse, insbesondere durch 
Kurzreferate der Studierenden über Ihre praktische Arbeit, Diskussion und Darstellung der Ergebnisse. 
 
 
III. Praxisbegleitende Lehrveranstaltungen (4 SWS) 

 

Richtziel:  

Verknüpfen der theoretischen Kenntnisse mit den Erfahrungen aus der Praxis. Fähigkeit, Abläufe und Probleme 

selbständig zu erfassen, darzustellen und zu beurteilen. Erfahrung im Lösen von Problemen im Team.  

Inhalt:  

Förderung der Fach-, Methoden- und Sozialkompetenz, Präsentation und Diskussion eigener Praxiserfahrungen im 

Plenum, Vermittlung von Kenntnissen aus den Bereichen Entwicklung, Arbeitsvorbereitung, Disposition und Realisation. 

 


